
Enddarm-Untersuchung oder Proktoskopie 
 
Mit der Enddarm-Untersuchung oder Proktoskopie werden die letzten 5 cm des 
Enddarms mit einem Instrument, dem Proktoskop, untersucht. Die Untersuchung 
erlaubt die Beurteilung der letzten Zentimeter der Enddarmschleimhaut (z.B. 
Entzündungen), von Hämorrhoiden (krankhafte Vergrösserungen), des Analkanals (z.B. 
Risse, sogenannte „Fissuren“ oder Tumore) und von Hautveränderungen des Afters (z.B. 
ein „Ekzem“ oder einer äusseren Thrombose). Die Untersuchung dauert nur wenige 
Minuten und braucht in der Regel keine Darmvorbereitung. Die Untersuchung wird in 
aller Regel ohne Sedation durchgeführt. Vor der Untersuchung erfolgt ein ausführliches 
Gespräch mit dem Arzt. Danach werden Diagnose und ein Therapieplan besprochen. 


